
 

 

Freitag, 02. August 2024 

Nummer 31 – 50. Jahrgang 

Amtliches Mitteilungsblatt 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

in der Sitzung vom vergangenen 

Dienstag hat sich unser neu gewähl-

ter Gemeinderat konstituiert.  

Wie Sie alle wissen, fanden die Kom-

munalwahlen am 09.06.2024 statt. 

Nach der Wahl wurden die Ergeb-

nisse vom Landratsamt und von der 

Gemeinde auf eventuell vorhandene 

Hinderungsgründe geprüft. 

Am Dienstag wurden dann schließ-

lich die neuen Gemeinderätinnen 

und -räte verpflichtet und die jewei-

ligen Funktionen, Ausschüsse und 

Gremien besetzt. 

  

Zu den stellvertretenden Bürger-

meistern wurden  

1. Christina Häusler,  

2. Rainer Gerhards und  

3. Julian Michelbach gewählt.  

 

Die neuen Ortsvorsteher und deren 

Stellvertreter sind: 

- für Großrinderfeld:  

Dr. Sven Schultheiß,  

Stellvertreterin Christina Häusler, 

 

- für Gerchsheim:  

Peter Weingärtner,  

Stellvertreter Christian Kretzer, 

- für Schönfeld:  

Ralf Schieß,  

Stellvertreter Dominik Kunz, 

- und für Ilmspan:  

Hubert Kraus,  

Stellvertreter Johannes Berberich. 

  

Ich bedanke mich an dieser Stelle 

ganz herzlich bei allen, die ein Amt 

übernommen haben und somit  

Verantwortung für die Allgemein-

heit und die Gemeinde überneh-

men.  

Ich freue mich auf die kommenden 

Jahre und die Zusammenarbeit. 

 

 

Euer  

 

 

Johannes Leibold 

 

 

 

Termine und Veranstaltungen 

 
 

 

 

 

Müllabfuhrtermine 

14.08.2024 Gelber Sack 
 

14.08.2024 Altpapier 

 

 
 

Kühlgerätesammlung 

Großrinderfeld, Bauhof, nach 

vorheriger Termin-Absprache im 

Rathaus (Bauamt, Telefon 

09349-920113) 

Schadstoffsammlung 

07.08.24 von 8 bis 9 Uhr Unter-

balbach, Wagnerstraße, Parkplatz 

von 09.45 bis 10.45 Uhr Königsh-

ofen, Parkplatz nördlich SV-Sport-

heim 

 

 

 

 

 

 

 

 

Euer  

 

 

Johannes Leibold 
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Ärztlicher Notdienst 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Apotheken-Notdienst 
03.08.24 Stern-Apotheke, TBB 
04.08.24 Taubertal-Apotheke, Lauda 
10.08.24 Franken-Apotheke, TBB 
11.08.24 Hubertus-Apotheke, TBB 
17.08.24 Achatius-Apotheke, Grünsfeld 
18.08.24 Apotheke im Ärztehaus, TBB 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apo-

theken ist unter www.lak-bayern.notdienst-por-

tal.de abrufbar. 

 

Notruf Rettungsdienst  112 

Giftnotruf BaWÜ 0761 19240 

Allgemein-, Kinder-, Augen-, 
und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst 
(Anruf ist kostenlos) 
 

116117 

Allgemeiner Notfalldienst  
Bad Mergentheim 
Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim, Uhlandstr. 
7, 97980 Bad Mergentheim 
 

 

Allgemeiner Notfalldienst 
Tauberbischofsheim 
Krankenhaus Tauberbischofs-
heim 
Albert-Schweizer-Straße 37, 
97941 Tauberbischofsheim 
 

 

Kinder Notfalldienst 
Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim Uhlandstr. 7, 
97980 Bad Mergentheim 
 

 

Für den zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Baden-Würt-
temberg 
 

www.kzvbw.de/ 
0761-12012000 

Defibrillatoren-Standorte  

Großrinderfeld 
FinanzPunkt, Hauptstraße 29 
 

Gerchsheim 
Feuerwehrhaus, Schmiedstraße 4 
Industriegebiet Bittermann + Weiss Holzhaus 
GmbH, Am Geißgraben 6 

Beratungsstellen 

Frauen helfen Frauen 
Caritashaus EG, 
Luisenstraße 2, 
97922 Lauda 

09343-5899491 
01784663454 
frauenhelfen-
frau-en.tbb 
@t-online.de 
 

Polizei 

Polizei Tauberbischofsheim 09341-810 

Störungsdienste 

EnBW Stromversorgung 

Störungsdienst 

Service-Telefon  
(gebührenfrei) 

Digitaler Service bei  
Stromstörungen: 
 

 

0800-3629637 

0721 72586-001 
 

www.störungs-
auskunft.de 

Gasversorgung Stadtwerk 
Tauberfranken GmbH: 
Erdgasversorgung – 
Entstördienst Stadtwerk  
Tauberfranken 
 

0800-4913602 

VGMT / ÖPNV: 
Info bei Beschwerden und  
Anregungen zu den Busverbin-
dungen der VGMT 
 

 

info@vgmt.de 

Impressum  
Gemeindeverwaltung Großrinderfeld 
Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, 
E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 (nachmittags mit Termin) 
Donnerstag:  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
Freitag:  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
(Termine ausschließlich nach Terminvereinba-
rung!) 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Der Bürgermeister  

Copyright 2024: Gemeindeverwaltung  
Bezugspreis: 4,50 € pro Quartal 
Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 
Einsendeschluss: Mittwoch, 8:00 Uhr 
Bild: Rathaus 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 
30.07.2024 gem. §41 b Absatz 5 der GemO 
 

Aufgrund des Sitzungsumfangs der konstituierenden 

Sitzung konnte der zusammenfassende Bericht bis 

zum Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes nicht 
fertiggestellt werden. 

Das öffentliche Beschlussprotokoll ist im Ratsinforma-

tionssystem der Gemeinde Großrinderfeld unter den 

Sitzungsdokumenten der Sitzung vom 30.07.2024 on-

line abrufbar. 
 

 

Die Gemeindekasse weist darauf hin, … 
 

dass zum 15.08.2024 die 3. Rate Grundsteuer sowie 
die 3. Vorauszahlung Gewerbesteuer 2024 fällig sind. 

Den Betrag entnehmen Sie bitte Ihrem Grundsteuer- 

bzw. Gewerbesteuerbescheid. 

Um Mahnungen zu vermeiden bitten wir Sie, sich die 

Fälligkeitstermine vorzumerken bzw. der Gemeinde-

kasse ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen. Dieses 

kann auf der Homepage der Gemeinde Großrinder-

feld (www.grossrinderfeld.de) unter Rathaus & Ser-

vice / Virtuelles Rathaus / Formulare Rathaus / Kasse 

/ Bankeinzugsformular ausgedruckt werden. 
Bitte beachten: Das SEPA-Lastschriftmandat ist aus 

rechtlichen Gründen nur im Original gültig (nicht per 

Fax oder E-Mail). 

 
Sanierung der Fahrbahn zwischen Großrinder-
feld und Ilmspan 
 

Vom 19.08.2024 bis zum 07.09.2024 wird die Straße 

zwischen Ilmspan und Großrinderfeld saniert. Hierfür 
sperrt das Landratsamt den gesamten Verkehr in 
diesem Bereich. 
Wir bitten um Beachtung der entsprechenden Um-
leitungsschilder! 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Solar Alter Pfad“ 

mit den dazugehörigen Örtlichen Bauvorschriften 
 

- Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
- Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 
3 Abs. 1 BauGB  
Der Gemeinderat Großrinderfeld hat in seiner Sitzung 

am 10.10.2023 aufgrund von § 2 Abs. 1 des Bauge-

setzbuches (BauGB) beschlossen für das ca. 33 ha 

große Plangebiet – Flurstücke 8708, 8709, 8718 (Teil-

fläche), 8719, 8721, 8722, 8723, 8724, 8725, 8727, 

8734, 8735 und 8737 der Gemarkung Gerchsheim 
(siehe nachfolgender Kartenausschnitt) - einen Be-

bauungsplan aufzustellen und den Flächennutzungs-

plan parallel zu ändern. 
 

In der Gemeinderatsitzung am 30.07.2024 billigte der 

Gemeinderat den von der Klärle GmbH erarbeiteten 

Vorentwurf zu dem o.g. Bebauungsplan sowie den da-

zugehörigen Örtlichen Bauvorschriften und be-

schloss, eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Für den Plan-

bereich ist das Plankonzept der Klärle - Gesellschaft 

für Landmanagement und Umwelt mbH vom 

17.07.2024 maßgebend. 
 

Auszug Bebauungsplan: 

 

 
 

Ziel und Zweck der Planung 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Aufstel-

lung von Photovoltaikmodulen geschaffen werden. 

Im Planbereich wird ein sonstiges Sondergebiet nach 

§ 11 BauNVO zur Erzeugung elektrischer Energie fest-

gesetzt. Zulässig sind freistehende Solarmodule ohne 

Fundamente, notwendige Wechselrichter, Transfor-

matoren sowie sonstige Betriebsgebäude und Neben-

anlagen, die dem Nutzungszweck des SO-Gebietes 
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dienen.  

Die Festsetzung der maximalen Höhe der Solarmo-

dule von 3,8 m und die maximale Gebäudehöhe der 
Betriebsanlagen von 4,0 m soll die Höhenentwicklung 

der Solarmodule und Gebäude begrenzen.  

Zur Begrenzung der Versiegelung wird eine Grundflä-

chenzahl von 0,65 bezogen auf die Eingriffsfläche 

festgesetzt. Für den Eingriff in Natur und Landschaft 

sind Ausgleichsmaßnahmen sowohl innerhalb als 

auch außerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungs-

plans vorgesehen. Der Flächennutzungsplan wird im 

Parallelverfahren geändert. Für den Geltungsbereich 

der Änderung des Flächennutzungsplans wird eben-
falls ein Sondergebiet nach § 11 BauNVO ausgewie-

sen.  
 

Umweltprüfung und –bericht mit Eingriffs- und Aus-
gleichsregelung / spezielle artenschutzrechtliche 
Prüfung / FFH- Vorprüfung 
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB ist bei der Aufstellung von 

Bauleitplänen für die Belange des Umweltschutzes 

eine Umweltprüfung durchzuführen, in der die vo-
raussichtlichen und erheblichen Umweltauswirkun-

gen in einem Umweltbericht beschrieben und bewer-

tet werden müssen. Für die Änderung des Flächen-

nutzungsplans sowie den Bebauungsplan „Solar Alter 

Pfad“ ist ein Umweltbericht in geeignetem Umfang 

notwendig. Eine Ausnahme nach § 13 BauGB liegt 

nicht vor. Der Umweltbericht gemäß  

§ 2a BauGB ist jeweils Teil der Begründung und der 

öffentlichen Auslegung. Zusätzlich wurde eine spezi-

elle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) angefertigt, 
sie liegt ebenfalls öffentlich mit aus. 
 

Vorbereitende Bauleitplanung 
Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwal-

tungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinder-

feld-Königheim-Werbach ist seit dem 16.04.2019 

rechtskräftig. Anlass für die Flächennutzungsplanän-

derung, ist die Errichtung einer Freiflächenphotovol-

taikanlage auf der Gemarkung Gerchsheim. Der räum-
liche Geltungsbereich des Bebauungsplans „Solar Al-

ter Pfad“ ist im rechtskräftigen Flächennutzungsplan 

als `sonstige Landwirtschaft´ dargestellt. Der Bebau-

ungsplan wird somit im Parallelverfahren nach § 8 

Abs. 3 BauGB aufgestellt. 
 

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der 

Planung liegt der Vorentwurf des Bebauungsplans mit 

den dazugehörigen Örtlichen Bauvorschriften und der 
Begründung sowie der speziellen artenschutzrechtli-

chen Prüfung  
 

vom 12.08.2024 bis einschließlich 15.09.2024 

 

im Rathaus Großrinderfeld während der üblichen 
Dienststunden, aus. Während dieser Zeit besteht Ge-

legenheit zu Äußerungen und zur Erörterung der Pla-

nung. 
 

Darüber hinaus wird der Inhalt der ortsüblichen Be-

kanntmachung und die auszulegenden Unterlagen 

auf der Homepage der Gemeinde Großrinderfeld un-

ter https://www.grossrinderfeld.de (Rubrik „Rathaus 

und Service“ – „Öffentliche Bekanntmachungen“) so-

wie des Planungsbüros unter www.klaerle.de (Rubrik 

„Behördenbeteiligung“) während der vorgenannten 

Auslegungsfrist bereitgestellt. 

 

Gleichzeitig werden die Behörden und sonstigen Trä-

ger öffentlicher Belange und die Nachbargemeinden 

gemäß § 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 2 BauGB beteiligt und 

um die Abgabe ihrer Stellungnahme innerhalb ange-
messener Frist gebeten. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der 

Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der 

Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-

sichtigt bleiben können.  
 

Großrinderfeld, 31. Juli 2024 

gez. Johannes Leibold, Bürgermeister 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Aufstellung des Bebauungsplans „Hohenberg“ und 

Satzung über örtliche Bauvorschriften für diesen Be-
bauungsplan, OT Gerchsheim  
 

Frühzeitige Unterrichtung/Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 13a Abs. 3 Nr. 2 Baugesetzbuch/ 
§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch: 
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Der Gemeinderat der Gemeinde Großrinderfeld hat in 

seiner Sitzung am 20.12.2022 aufgrund von § 2 Abs. 1 

des Baugesetzbuches (BauGB) beschlossen, auf den 
Flurstück-Nummern 7560, 7566, 7567, 7568, 7569, 

7570, 7572, 7573, 7574 und 7575 sowie auf Teilen der 

Flurstück-Nummern 7571, 7908 und 8784 der Gemar-

kung Gerchsheim einen Bebauungsplan und Örtliche 

Bauvorschriften für die Nutzung als allgemeines 

Wohngebiet (WA) mit einer Fläche von etwa 3,2 ha im 

beschleunigten Verfahren nach § 13b Baugesetzbuch 

(Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das be-

schleunigte Verfahren) ohne Durchführung einer Um-

weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufzustellen.  
 

Das bisherige Verfahren nach § 13b Baugesetzbuch 

wird im beschleunigten Verfahren nach § 215a Bau-

gesetzbuch i. V. m. § 13a Baugesetzbuch fortgeführt. 

Eine Umweltprüfung wird nicht durchgeführt. Eine 

Vorprüfung des Einzelfalls erfolgt und ist noch nicht 

abgeschlossen. Sollte die Vorprüfung zu der Einschät-

zung gelangen, dass der Bebauungsplan voraussicht-

lich erhebliche Umweltauswirkungen haben könnte, 
wird eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 Baugesetz-

buch durchgeführt. 
 

Das Plangebiet liegt am Ortsrand des Ortsteils Gerchs-

heim südlich angrenzend an die Bebauung in der Flie-

derstraße. 
 

Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von rund 3,2 

ha und ist auf dem nachfolgend abgebildeten Karten-
ausschnitt durch eine dicke schwarz gestrichelte Linie 

abgegrenzt. 
 

In der öffentlichen Gemeinderatsitzung am 30. Juli 

2024 stimmte der Gemeinderat denen von der Land-

siedlung Baden-Württemberg erarbeiteten Unterla-

gen zu und beschloss, die frühzeitige Beteiligung der 

Öffentlichkeit durchzuführen. 
 

Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke 

der Planung: 

Aufgrund eines dringenden Bedarfs an Wohnbauland 

und einem weiter anhaltenden Bevölkerungszu-

wachs, ergibt sich die Notwendigkeit zur Aufstellung 

eines Bebauungsplans.  

Das Baugebiet „Hohenberg“ ist im rechtskräftigen Flä-

chennutzungsplan als Fläche für die Landwirtschaft 

dargestellt. Der Bebauungsplan sieht vor, die Fläche 

entsprechend der beabsichtigten Nutzung als allge-
meines Wohngebiet (WA) zu entwickeln. 

Obwohl im beschleunigten Verfahren auf eine früh-

zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach  

§ 3 Abs. 1 BauGB verzichtet werden kann, findet im 

Interesse eines transparenten Dialogs mit den Bür-

gern über diese wichtige Planung dennoch eine früh-

zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit in Form einer 
Auslegung statt. 

Die Öffentlichkeit (hierzu zählen auch Kinder und Ju-

gendliche) hat gemäß § 13a Abs. 3 Nr. 2 Baugesetz-

buch/§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch Gelegenheit, sich in 

der Zeit vom 
 

vom 05. August 2024 bis einschließlich  

18. August 2024 
 

über die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 

auf der Homepage der Gemeinde Großrinderfeld un-

ter https://www.grossrinderfeld.de/rathaus-service/o-

effentliche-bekanntmachungen frühzeitig unterrichten 

zu lassen und sich dazu zu äußern. Darüber hinaus be-

steht während der vorgenannten Auslegungsfrist sel-

bige Möglichkeit im Rathaus Großrinderfeld (Markt-

platz 6, 97950 Großrinderfeld) während der üblichen 

Dienststunden.  

Zur Unterrichtung werden sowohl auf der Homepage 
der Gemeinde Großrinderfeld als auch im Rathaus 

Großrinderfeld neben der Bekanntmachung das städ-

tebauliche Konzept sowie die Grundzüge der städte-

baulichen Entwicklung bereitgestellt. Bei Äußerungen 

wird gebeten die volle Anschrift anzugeben. 
 

Großrinderfeld, 31. Juli 2024 

gez. Johannes Leibold, Bürgermeister 

 
Anmeldung für die Verlässliche Grundschule für das 

Schuljahr 2024/25 
 

Liebe Eltern, 

auch in diesem Jahr bieten wir die "Verlässliche Grund-
schule“ in der Gemeinde Großrinderfeld an. Kinder, wel-

che dieses Angebot wahrnehmen möchten, müssen neu 

angemeldet werden. Das gilt auch, wenn das Betreu-

ungsangebot für das Kind schon im vergangenen Schul-

jahr wahrgenommen wurde. 

Die Anmeldung sowie die Richtlinien finden Sie zum 
Download auf der Gemeindehomepage (www.grossrin-

derfeld.de unter Neuigkeiten aus Großrinderfeld). 

Wir weisen darauf hin, dass wir die Anmeldung im Ori-

ginal benötigen.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der 
Grundschule, Frau Krist, Tel. 09349/929012,  

karin_krist@gs-grossrinderfeld.de oder an die Gemein-

deverwaltung Großrinderfeld, Herr Richter,  

Tel. 09349/9201-16, fabian.richter@grossrinderfeld.de. 
 

Die Rückgabe der Anmeldung muss über die Schule an 

die Gemeindeverwaltung bis spätestens Montag, den 

30.09.2024, erfolgen. 

 



 

 
 

Seite | 6 

 

Mitteilungsblatt Nr. 31 vom 02.08.2024 

Sommerpause Mitteilungsblatt 

Die KWG-Druckerei macht Sommerurlaub in KW 32 

und KW 33, das bedeutet, dass am 09.08. und am 
16.08.2024 kein Mitteilungsblatt erscheint.  

Redaktionsschluss für das letzte Mitteilungsblatt vor 

der Sommerpause war am Mittwoch, 31.07.2024 um 

8:00 Uhr. Alle Beiträge, die nach Redaktionsschluss 

eingesendet wurden, konnten nicht mehr berück-

sichtigt werden. 
 

 

Rückschnitt von überhängenden Sträuchern 

und Bäumen 
 

Um die Sicherheit und Begehbarkeit unserer Geh-

wege und Straßen zu gewährleisten, bitten wir Sie, 

überhängende Sträucher und Bäume auf Ihren Grund-
stücken regelmäßig zurückzuschneiden. Überwach-

sende Pflanzen können die Sicht einschränken und 

stellen ein Risiko für Fußgänger und Autofahrer dar. 

Bitte überprüfen Sie daher Ihre Grundstücke und 

schneiden Sie gegebenenfalls Sträucher und Äste zu-

rück, die über den Gehweg oder die Straße ragen. Ihre 

Mithilfe trägt maßgeblich zur Sicherheit und zum ge-

pflegten Erscheinungsbild unserer Gemeinde bei. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstüt-
zung. 

 

Wohnungsanzeige 
 

Mama mit zwei kleinen Kindern sucht zum 01.09.2024 

eine Wohnung in der Gemeinde Großrinderfeld.  

Bei Angeboten oder Fragen wenden Sie sich bitte an 

Herrn Dominik Ott vom Familienzentrum Großrinder-

feld, Tel. 0151/17619354, E-Mail: d.ott@caritas-

tbb.de oder Sandra.Falke@caritas-tauberkreis.de. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Bekanntmachung über die Durchführung des 

Volksbegehrens „Landtag verkleinern“ über das 

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgeset-

zes“ 
 

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren 
„Landtag verkleinern“ über das „Gesetz zur Änderung 

des Landtagswahlgesetzes“ durchgeführt. 

Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rah-

men der freien oder amtlichen Sammlung erfolgen. 
 

1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. Au-

gust 2024 beginnt, besteht die Möglichkeit, sich in-

nerhalb eines Zeitraums von sechs Monaten, also bis 

Dienstag, 11. Februar 2025, in von den Vertrauens-

leuten des Volksbegehrens oder deren Beauftragten 

ausgegebene Eintragungsblätter zur Unterstützung 

des Volksbegehrens einzutragen. 
 

Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungs-

berechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familien-

namen, die Vornamen, das Geburtsdatum, die An-

schrift (Hauptwohnung) sowie den Tag der Unter-

zeichnung anzugeben und dies persönlich und hand-

schriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreuzen muss 

bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des 

Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, den Ent-

wurf der Gesetzesvorlage und deren Begründung ein-
zusehen.  
 

Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht 

eindeutig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich o-

der unvollständig sind, oder die erkennbar nicht ei-

genhändig unterschrieben sind oder das Datum der 

Unterzeichnung fehlt, sind ungültig. Das Eintragungs-

blatt ist für die Bescheinigung des Eintragungsrechts 

spätestens bis Dienstag, 11. Februar 2025 bei der Ge-

meinde einzureichen, in der die unterzeichnende Per-
son ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwoh-

nung) oder der gewöhnliche Aufenthalt besteht. 
 

2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Ge-

meindeverwaltungen während der allgemeinen Öff-

nungszeiten Eintragungslisten zur Unterstützung des 

Volksbegehrens aufgelegt. Die amtliche Sammlung 

dauert drei Monate und startet am Mittwoch, 11. 

September 2024 und endet am Dienstag, 10. Dezem-

ber 2024. 
 

Die Eintragungsliste für die Gemeinde Großrinderfeld 

wird in der Zeit vom 11. September 2024 bis 10. De-

zember 2024 im Rathaus – Bürgerbüro -, Marktplatz 

6, 97950 Großrinderfeld während den üblichen Öff-

nungszeiten montags bis freitags von 08:00 bis 12:00 

Uhr, donnerstags zusätzlich von 14:00 bis 18:30 Uhr  

für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten. 

Bitte vereinbaren Sie hierfür einen Termin. 
 

Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen 

Sammlung ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde 

ausüben, in der sie ihre Wohnung, bei mehreren 

Wohnungen ihre Hauptwohnung haben. Eintragungs-

berechtigte ohne Wohnung können sich in der Ge-

meinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhal-

ten. Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausge-

legte Eintragungsliste kann erst erfolgen, wenn die 
Gemeinde aufgrund der dort vorhandenen melde-

rechtlichen Angaben feststellt, dass die Person eintra-

gungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die den Ge-

meindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich 









 

 
 

Seite | 7 

 

Mitteilungsblatt Nr. 31 vom 02.08.2024 

auf Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige soll-

ten daher zur Eintragung ihren Personalausweis oder 

Reisepass mitbringen. 
 

3. Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder 

das Eintragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Un-

terzeichnung im Land Baden-Württemberg zum Land-

tag wahlberechtigt ist. Dies sind alle Personen, die am 

Tag der Eintragung  

 mindestens 16 Jahre alt sind, 

 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 

 seit mindestens drei Monaten in Baden-Würt-

temberg ihre Wohnung (bei mehreren Wohnun-

gen die Hauptwohnung) haben oder sich sonst 

gewöhnlich aufhalten, und 

 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom 

Wahlrecht ausgeschlossen sind Personen, die ihr 
Wahlrecht infolge Richterspruchs verloren ha-

ben. 

4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintra-

gungsrecht nur einmal ausüben, folglich nur eine Un-

terstützungsunterschrift leisten. 
 

5. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der 

Eintragungsliste kann nur persönlich und handschrift-

lich geleistet werden. Wer nicht unterschreiben kann, 

aber das Volksbegehren unterstützen will, muss dies 
bei der Gemeinde zur Niederschrift erklären. Dies er-

setzt die Unterschrift.  
 

6. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende 

Gesetzentwurf mit Begründung. Dieser wird von den 

Vertrauensleuten der Antragsteller oder deren Beauf-

tragten bei der Ausgabe der Eintragungsblätter zur 

Einsichtnahme bereitgehalten und bei der Gemeinde 

im Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt: 
 

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
 

Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden 

Gesetzentwurf seine Zustimmung zu erteilen: 
 

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
 

Artikel 1 
Änderung des Landtagswahlgesetzes 

 

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 

2005 (GBl. S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Ge-

setzes vom 26. April 2022 (GBl. S. 237) geändert wor-

den ist, wird wie folgt geändert: 
 

1. § 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl 
„68“ ersetzt. 

b) In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl 

„38“ ersetzt. 

2. In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ 

durch die Zahl „68“ ersetzt. 

3. In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe 
„1 bis 38“ ersetzt. 

4. Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt ge-

fasst: 
 

Anlage 

(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2) 
 

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen 
zum Landtag von Baden-Württemberg 

 

Nr. Name Gebiet 

1 Stuttgart I Die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, 
Hedelfingen, Möhringen, Plieningen, 
Sillenbuch, Stuttgart-Mitte, Stuttgart-
Nord, Stuttgart-Süd, Stuttgart-West, 
Vaihingen 

2 Stuttgart 
II 

Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botn-
ang, Feuerbach, Mühlhausen, Müns-
ter, Obertürkheim, Stammheim, Stutt-
gart-Ost, Untertürkheim, Wangen, 
Weilimdorf, Zuffenhausen 

3 Böblin-
gen 

Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, 
Böblingen, Bondorf, Deckenpfronn, 
Ehningen, Gärtringen, Gäufelden, 
Grafenau, Herrenberg, Hildrizhausen, 
Holzgerlingen, Jettingen, Leonberg, 
Magstadt, Mötzingen, Nufringen, Ren-
ningen, Rutesheim, Schönaich, Sin-
delfingen, Weil der Stadt, Weil im 
Schönbuch 

4 Esslingen Die Gemeinden Aichwald, Altbach, 
Baltmannsweiler, Deizisau, Denken-
dorf, Esslingen am Neckar, Hochdorf, 
Köngen, Lichtenwald, Neuhausen auf 
den Fildern, Ostfildern, Plochingen, 
Reichenbach an der Fils, Wendlingen 
am Neckar, Wernau (Neckar)  

5 Nürtingen Vom Landkreis Böblingen 
die Gemeinden Steinenbronn, 
Waldenbuch 
vom Landkreis Esslingen  
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Alten-
riet, Bempflingen, Beuren, Bissingen 
an der Teck, Dettingen unter Teck, Er-
kenbrechtsweiler, Filderstadt, Fricken-
hausen, Großbettlingen, Holzmaden, 
Kirchheim unter Teck, Kohlberg, Lein-
felden-Echterdingen, Lennin-
gen,Neckartailfingen, Neckartenzlin-
gen, Neidlingen, Neuffen, Notzingen, 
Nürtingen, Oberboihingen, Ohmden, 
Owen, Schlaitdorf, Unterensingen, 
Weilheim an der Teck, Wolfschlugen 
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6 Göppin-
gen 

Landkreis Göppingen 

7 Waiblin-
gen 

Vom Rems-Murr-Kreis 
die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fell-
bach, Kaisersbach, Kernen im 
Remstal, Korb, Leutenbach, Plüder-
hausen, Remshalden, Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, 
Waiblingen, Weinstadt, Welzheim, 
Winnenden, Winterbach 

8 Ludwigs-
burg 

Vom Landkreis Böblingen 
die Gemeinde Weissach 
vom Landkreis Ludwigsburg 
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, 
Eberdingen, Gerlingen, Hemmingen, 
Korntal-Münchingen, Kornwestheim, 
Ludwigsburg, Markgröningen, Möglin-
gen, Oberriexingen, Remseck am 
Neckar, Schwieberdingen, Sersheim, 
Vaihingen an der Enz  

9 Neckar-
Zaber 

Vom Landkreis Heilbronn 
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Bra-
ckenheim, Cleebronn, Flein, Güglin-
gen, Ilsfeld, Lauffen am Neckar, Lein-
garten, Neckarwestheim, Nordheim, 
Pfaffenhofen, Talheim, Untergruppen-
bach, Zaberfeld 
vom Landkreis Ludwigsburg 
die Gemeinden Affalterbach, Bennin-
gen am Neckar, Besigheim, Bietig-
heim-Bissingen, Bönnigheim, Erd-
mannhausen, Erligheim, Freiberg am 
Neckar, Freudental, Gemmrigheim, 
Großbottwar, Hessigheim, Ingers-
heim, Kirchheim am Neckar, Löchgau, 
Marbach am Neckar, Mundelsheim, 
Murr, Oberstenfeld, Pleidelsheim, 
Sachsenheim, Steinheim an der Murr, 
Tamm, Walheim 

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn 
vom Landkreis Heilbronn 
die Gemeinden Bad Friedrichshall, 
Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Eber-
stadt, Ellhofen, Eppingen, Erlenbach, 
Gemmingen, Gundelsheim, Hardthau-
sen am Kocher, Ittlingen, Jagsthau-
sen, Kirchardt, Langenbrettach, Leh-
rensteinsfeld, Löwenstein, Massen-
bachhausen, Möckmühl, Neckarsulm, 
Neudenau, Neuenstadt am Kocher, 
Obersulm, Oedheim, Offenau, Roig-
heim, Schwaigern, Siegelsbach, Un-
tereisesheim, Weinsberg, Widdern, 
Wüstenrot 

11 Schwä-
bisch Hall 

Hohenlohekreis 
Landkreis Schwäbisch Hall 

-Hohen-
lohe 

12 Backn-
ang-
Schwä-
bisch 
Gmünd 

Vom Ostalbkreis 
die Gemeinden Abtsgmünd, Bartho-
lomä, Böbingen an der Rems, Durlan-
gen, Eschach, Göggingen, Gschwend, 
Heubach, Heuchlingen, Iggingen, 
Leinzell, Lorch, Mögglingen, Mutlan-
gen, Obergröningen, Ruppertshofen, 
Schechingen, Schwäbisch Gmünd, 
Spraitbach, Täferrot, Waldstetten 
vom Rems-Murr-Kreis 
die Gemeinden Allmersbach im Tal, 
Althütte, Aspach, Auenwald, Backn-
ang, Burgstetten, Großerlach, Kirch-
berg an der Murr, Murrhardt, Oppen-
weiler, Spiegelberg, Sulzbach an der 
Murr, Weissach im Tal 

13 Aalen-          
Heiden-
heim 

Landkreis Heidenheim 
vom Ostalbkreis 
die Gemeinden Aalen, Adelmannsfel-
den, Bopfingen, Ellenberg, Ellwangen 
(Jagst), Essingen, Hüttlingen, Jagst-
zell, Kirchheim am Ries, Lauchheim, 
Neresheim, Neuler, Oberkochen, 
Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stödt-
len, Tannhausen, Unterschneidheim, 
Westhausen, Wört 

14 Karls-
ruhe-
Stadt 

Stadtkreis Karlsruhe 

15 Karls-
ruhe-
Land 

Vom Landkreis Karlsruhe 
die Gemeinden Bretten, Dettenheim, 
Eggenstein-Leopoldshafen, Ettlingen, 
Gondelsheim, Graben-Neudorf, Karls-
bad, Kraichtal, Kürnbach, Linkenheim-
Hochstetten, Malsch, Marxzell, Ober-
derdingen, Pfinztal, Rheinstetten, Stu-
tensee, Sulzfeld, Waldbronn, Walz-
bachtal, Weingarten (Baden), Zaisen-
hausen 

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden 
Landkreis Rastatt 

17 Heidel-
berg 

Stadtkreis Heidelberg 
vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Dossenheim, Edin-
gen-Neckarhausen, Eppelheim, Hed-
desheim, Hemsbach, Hirschberg an 
der Bergstraße, Ilvesheim, Ladenburg, 
Laudenbach, Schriesheim, Weinheim 

18 Mann-
heim 

Stadtkreis Mannheim 

19 Oden-
wald-    
Tauber 

Main-Tauber-Kreis 
Neckar-Odenwald-Kreis 
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20 Rhein-
Neckar 

Vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Angelbachtal, Bam-
mental, Dielheim, Eberbach, Epfen-
bach, Eschelbronn, Gaiberg, Heddes-
bach, Heiligkreuzsteinach, Helmstadt-
Bargen, Leimen, Lobbach, Malsch, 
Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, 
Neckarbischofsheim, Neckargemünd, 
Neidenstein, Nußloch, Rauenberg, 
Reichartshausen, Sandhausen, 
St. Leon-Rot, Schönau, Schönbrunn, 
Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, 
Walldorf, Wiesenbach, Wiesloch, Wil-
helmsfeld, Zuzenhausen 

21 Bruchsal-     
Schwet-
zingen 

Vom Landkreis Karlsruhe 
die Gemeinden Bad Schönborn, 
Bruchsal, Forst, Hambrücken, Karls-
dorf-Neuthard, Kronau, Oberhausen-
Rheinhausen, Östringen, Philipps-
burg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel 
vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Ho-
ckenheim, Ketsch, Neulußheim, 
Oftersheim, Plankstadt, Reilingen, 
Schwetzingen 

22 Pforz-
heim 

Stadtkreis Pforzheim 
Enzkreis 

23 Calw Landkreis Calw 
Landkreis Freudenstadt 

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau 
vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald 
die Gemeinden Au, Bötzingen, Boll-
schweil, Breisach am Rhein, Ebringen, 
Ehrenkirchen, Eichstetten am Kaiser-
stuhl, Gottenheim, Horben, Ihringen, 
March, Merdingen, Merzhausen, Pfaf-
fenweiler, Schallstadt, Sölden, Um-
kirch, Vogtsburg im Kaiserstuhl, Witt-
nau 

25 Lörrach-       
Müllheim 

Landkreis Lörrach 
vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald 
die Gemeinden Auggen, Bad Krozin-
gen, Badenweiler, Ballrechten-Dottin-
gen, Buggingen, Eschbach, Hartheim 
am Rhein, Heitersheim, Müllheim, 
Münstertal/Schwarzwald, Neuenburg 
am Rhein, Staufen im Breisgau, Sulz-
burg 

26 Em-
mendin-
gen-Lahr 

Landkreis Emmendingen 
vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Ettenheim, Fischer-
bach, Friesenheim, Haslach im Kinzig-
tal, Hofstetten, Kappel-Grafenhausen, 
Kippenheim, Lahr/Schwarzwald, 

Mahlberg, Meißenheim, Mühlenbach, 
Ringsheim, Rust, Schuttertal, 
Schwanau, Seelbach, Steinach 

27 Offen-
burg 

Vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Achern, Appenweier, 
Bad Peterstal-Griesbach, Berghaup-
ten, Biberach, Durbach, Gengenbach, 
Hohberg, Kappelrodeck, Kehl, Lauf, 
Lautenbach, Neuried, Nordrach, Ober-
harmersbach, Oberkirch, Offenburg, 
Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, Ot-
tenhöfen im Schwarzwald, Renchen, 
Rheinau, Sasbach, Sasbachwalden, 
Schutterwald, Seebach, Willstätt, Zell 
am Harmersbach 

28 Rottweil-      
Tuttlin-
gen 

Landkreis Rottweil 
Landkreis Tuttlingen 

29 Schwarz-
wald-
Baar 

Schwarzwald-Baar-Kreis 
vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Gutach (Schwarzwald-
bahn), Hausach, Hornberg, Oberwol-
fach, Wolfach 

30 Konstanz Landkreis Konstanz 
31 Waldshut Landkreis Waldshut 

vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald 
die Gemeinden Breitnau, Buchen-
bach, Eisenbach (Hochschwarzwald), 
Feldberg (Schwarzwald), Friedenwei-
ler, Glottertal, Gundelfingen, Heuwei-
ler, Hinterzarten, Kirchzarten, Lenz-
kirch, Löffingen, Oberried, St. Märgen, 
St. Peter, Schluchsee, Stegen, Titisee-
Neustadt 

32 Reutlin-
gen 

Landkreis Reutlingen 

33 Tübingen Landkreis Tübingen 
vom Zollernalbkreis 
die Gemeinden Bisingen, Burladingen, 
Grosselfingen, Hechingen, Jungingen, 
Rangendingen 

34 Ulm Stadtkreis Ulm 
Alb-Donau-Kreis 

35 Biberach Landkreis Biberach 
vom Landkreis Ravensburg 
die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, 
Bad Wurzach, Kißlegg 

36 Boden-
see 

Bodenseekreis 
vom Landkreis Sigmaringen 
die Gemeinden Herdwangen-
Schönach, Illmensee, Pfullendorf, 
Wald 

37 Ravens-
burg 

Vom Landkreis Ravensburg 
die Gemeinden Achberg, Altshausen, 
Amtzell, Argenbühl, Aulendorf, Bad 
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Waldsee, Baienfurt, Baindt, Berg, Ber-
gatreute, Bodnegg, Boms, Ebenwei-
ler, Ebersbach-Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, 
Guggenhausen, Horgenzell, Hoßkirch, 
Isny im Allgäu, Königseggwald, Leut-
kirch im Allgäu, Ravensburg, Riedhau-
sen, Schlier, Unterwaldhausen, Vogt, 
Waldburg, Wangen im Allgäu, Wein-
garten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wol-
pertswende 

38 Zoller-
nalb-     
Sigmarin-
gen 

Vom Landkreis Sigmaringen 
die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, 
Bingen, Gammertingen, Herbertingen, 
Hettingen, Hohentengen, Inzigkofen, 
Krauchenwies, Leibertingen, Mengen, 
Meßkirch, Neufra, Ostrach, Sauldorf, 
Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, 
Sigmaringendorf, Stetten am kalten 
Markt, Veringenstadt  
vom Zollernalbkreis 
die Gemeinden Albstadt, Balingen, 
Bitz, Dautmergen, Dormettingen, Dot-
ternhausen, Geislingen, Haigerloch, 
Hausen am Tann, Meßstetten, 
Nusplingen, Obernheim, Ratshausen, 
Rosenfeld, Schömberg, Straßberg, 
Weilen unter den Rinnen, Winterlin-
gen, Zimmern unter der Burg 

 

Artikel 2 Inkrafttreten 
 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in 

Kraft. 
 

Begründung: Die Verkleinerung des Landtags trägt zur 

Effizienzsteigerung der Arbeit des Landtags und 

gleichzeitig zur erheblichen Kostenreduktion bei. Es 

steht zu befürchten, dass der Landtag durch das neue 

Wahlgesetz weiter aufgebläht wird. Es ist möglich, 

dass statt der bisher 154 Mandate die Sitzanzahl auf 

über 200 anwächst.“ 
 

Großrinderfeld, den 24.07.2024  

gez. Johannes Leibold 

 

Ferienprogramm 
 

Ferienprogrammpunkt Wasserrutsche 

Hinweis: Leider hat sich ein kleiner Fehlerteufel ein-

geschlichen. Der Treffpunkt für den Programmpunkt 

„Wasserrutsche“ ist an der Kreuzung Schloßwie-

sen/Zweiheckenweg in Ilmspan. Vorherige Adressan-

gabe bitte ignorieren. 
 

Die Gemeindeverwaltung wünscht viel Spaß in den 

Sommerferien!  
 

Fotoaktion „Rudi auf Reisen!“ 

Nimmst du ihn mit? 
 

Unser Rind Rudi hat bereits das 

ganze Rathaus erkundet und möchte 

nun auf Reisen gehen, um die Welt 

zu entdecken. 

Nimmst du ihn mit? 
 

Und so geht’s! 

1. Besuche unsere Homepage auf www.grossrinder-

feld.de oder scanne den QR-Code ein. 
 

2. Lade dir die Vorlage von „Rudi“ herunter und dru-

cke sie aus. (DIN A4 oder DIN A3). 
 

3. Nun kannst du „Rudi“ ausschneiden. Am besten 

lässt du einen dünnen weißen Rand, dass sich 

„Rudi“ auch gut vom späteren Hintergrund abhebt. 
 

4. Klebe „Rudi“ nun auf ein Stück Karton oder lami-

niere ihn ein, damit er ein bisschen robuster ist und 

du ihn überall hinstellen kannst. 
 

Jetzt kommt das Beste! 

Wenn du einen tollen Ausflug machst, in den Urlaub 

fährst oder einen schönen Platz im eigenen Garten hast, 

nimm „Rudi“ doch dorthin mit, setze ihn an eine 

schöne Ecke und mache ein tolles Foto. 
 

Das Foto kannst du nun als Erinnerung für Rudi an sein 

Zuhause, das Großrinderfelder Rathaus, unter 

feripro@grossrinderfeld.de schicken. Schreibe auch 

dazu, wo das Bild entstanden ist, z.B. im heimischen 

Garten, am Strand von Italien; im Stuttgarter Zoo… 
 

Dass alle Kinder und Erwachsenen sehen könne, wo 

„Rudi“ überall unterwegs war, werden alle eingesende-

ten Bilder auf der Homepage in einer Bildergalerie hoch-

geladen. Darunter stehen lediglich der Vorname des Kin-

des, welches das Bild eingesendet hat, sowie der Ort an 

dem das Foto geschossen wurde. 
 

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir drei tolle 

Preise! 

Die Ferienaktion „Rudi auf Reise“ läuft während der ge-

samten Sommerferien und endet somit am 07.09.2024.  

Beiträge, die danach eingehen, werden bei der Verlo-

sung nicht mehr berücksichtigt.  
 

Wir freuen uns schon auf eure tollen Bilder und Einsen-

dungen!  

Rudi & das Rathausteam 
 

Weitere Informationen, Hinweise und Rechtliches fin-

det ihr auf unserer Homepage unter „Aktuelles“ 




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Jubilare 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
 

Großrinderfeld  
Am 12.08 Fancsali Arpad zum 73. Geburtstag  
 

Gerchsheim  
Am 05.08 Arendt Jürgen zum 74. Geburtstag  
Am 18.08 Heer Hermann zum 80. Geburtstag  

Am 18.08 Mertel Wolfgang zum 72. Geburtstag  
 

Schönfeld  
Am 17.08 Hufnagel Brigitte zum 73. Geburtstag  
 

Ilmspan  
Am 15.08 Draxler Rudolf zum 73. Geburtstag  
 
 

 

Familienzentrum 
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Unteres Tor 9, Großrinderfeld 
Mittwoch und Donnerstag: 14:30 – 16:30 Uhr 

Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 

Telefon 0151-17619354 

E-Mail dominik.ott@caritas-tauberkreis.de 
 

Aktuelle Infos auf wwsw.grossrinderfeld.de 
Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

FERIENZEIT  
Auch wir machen mal ein bisschen Urlaub! 

Das Familienzentrum ist vom 

05.08 bis einschließlich 23.08. geschlossen. 
 

In dringenden Fällen oder Fragen wenden sie sich 

bitte an das Infobüro des Caritasverbandes im Tau-

berkreis e.V., Schlossplatz 6, 97950 Tauberbischofs-

heim, Tel.: 09341/9220 0. 

 
 

Information der Schulen 
 

Freiherr-von-Zobel-Grundschule 

Großrinderfeld 

 

 

31 Schülerinnen und Schüler der Grundschule Groß-
rinderfeld feierten ihre Abschlussfeier 
So schnell vergehen vier Jahre: Die Viertklässler der 
Freiherr-von-Zobel-Schule Großrinderfeld sagten 
‚Auf Wiedersehen‘ 
Nun war er gekommen - der allerletzte Schultag der 

Viertklässler an ihrer Grundschule! Mit einem lachen-

den und weinenden Auge feierten die Viertklässler in 

einer Abschlussfeier das Ende ihrer Grundschulzeit.  

Zunächst wurden die Viertklässler, die Eltern sowie 

die anderen Grundschulkinder in einem ökumeni-

schen Gottesdienst gesegnet und verabschiedet. Pfar-
rer Oliver Habiger und Gemeindereferentin Birgit 

Kuhn gaben dem Abschlussjahrgang dabei wichtige 

Tipps für ihren weiteren Lebensweg mit an die Hand, 

alles passend zum Motto "Immer am Ball bleiben" Zu-

dem erhielten alle Viertklässler noch einen Bleistift 

mit Radiergummi in Form eines Balles, um das Motto 

auch mit nach Hause nehmen zu dürfen.  

Im Anschluss daran führten die zwei vierten Klassen 

das Musical "Der Adler auf dem Hühnerhof" auf, das 

sie mit ihrer Musiklehrerin Anja Müller einstudiert 
hatten. Bei der wunderschönen Inszenierung blieb 

wirklich kein Auge trocken.  

Dann wurde es aber endlich Zeit für die lang ersehn-

ten Abschlusszeugnisse sowie kleine Überraschun-

gen. Vor der Turnhalle wartete bereits ein Eiswagen, 

den der Elternbeirat organisiert hatte und ein jedes 

Kind durfte sich über eine Erfrischung freuen. 

Nun wurde es aber auch Zeit, Abschied zu nehmen. 

Die Viertklässler zogen über die Turnhalle ins Schul-
haus und dann schließlich in die weite Welt hinaus. 

Wir wünschen allen Kindern und ihren Eltern alles er-

denklich Gute für ihre Zukunft und hoffen sehr auf ein 

Wiedersehen! 

 

 

 

 

Vereinsnachrichten 
 

Ortsteilübergreifend 
 

Freiwillige Feuerwehr  
 

Jugendfeuerwehr Abt. Großrinderfeld 
 

Nächster Treff der Jugendfeuerwehr ist am Fr., 

02.08.2024 um 18:00 Uhr am Gerätehaus. 
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  Abt. Gerchsheim 
 

Lehrfahrt 2024 

Unsere diesjährige Lehrfahrt führt uns am Samstag, 

21.09.24 in das malerische Eltville am Rhein. Dort ha-

ben wir eine Stadtführung und werden anschließend 

zu Mittag essen.  

Am Nachmittag fahren wir nach Rüdesheim am Rhein, 

hier ist Zeit für jeden zur freien Verfügung. Der Ab-

schluss ist in Gerchsheim im „Badischen Hof“ geplant.  

Um genauer Planen und bestellen zu können, möchte 

ich Euch bitten, bis zum Sonntag 11.08.24 verbindlich 

über WhatsApp bzw. unter der Nummer 807 anzu-

melden. 
 

  Abt. Ilmspan 
 

Zum Aufbau der Wasserrutsche treffen sich alle Ka-

meraden und die Jugendfeuerwehr am Donnerstag 

den 8. August 2024 um 17.30 Uhr Kreuzung Frühling-

straße/Zweiheckenstraße. Bitte Werkzeug und Hand-

schuhe mitbringen. 

 
 

Kinderförderverein Großrinderfeld e.V.  
 

 

 

Großrinderfeld 
 

TuS Großrinderfeld 1952 e.V.  
 

Am Sonntag, den 04.08.2024, tritt die zweite Mann-

schaft des TuS Großrinderfelds in der zweiten Pokal-

runde an. Es geht gegen die SpG Balbachtal.  

Spielbeginn ist um 17 Uhr zuhause auf unserem Sport-

gelände.  

Wir freuen uns über zahlreiche Fans.  
 
 

D L R G – TTC Großrinderfeld 
 

 

Tischtennis-Training:  

Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 

Senioren ab 19 Uhr 

Achtung: In den Sommerferien finden kein Jugend-
training Tischtennis sowie keine Fahrten ins Höchber-
ger Schwimmbad statt  
 
 

Reservistenkameradschaft Großrinderfeld  

 

Hallo Kameraden, 

im August entfällt unsere Monatsversammlung auf-
grund der Ernte und Urlaubszeit.  
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Gerchsheim 
 

TSV Gerchsheim  
 

Radtreff               
„Frühstücksradeln am Montag“ 
Liebe Radfreunde, 

am Montag, den 05.08.2024 treffen wir uns zu unse-

rem monatlichen Frühstücksradeln. Unser Ziel ist 

diesmal Giebelstadt. Wir fahren beim Frühstücksra-

deln so, daß alle bequem mitfahren können.  

Treffpunkt:  9:00 Uhr am Bänkle.  

Leitung: Juliane Weber 

Die Ausfahrt findet nur bei guter Witterung und guter 

Wetterprognose statt. 

 

Dorftreff 

Freitag, 02.08.24 ab 19.00 Uhr geöffnet 

 
 

VdK Ortsverband 
 

 

Einladung zum Grillfest 
Am Donnerstag, den 22.08.2024 um 17:00 Uhr findet 

unser Grillfest im Dorftreff in Gerchsheim statt.  

Eingeladen sind alle (auch Nichtmitglieder) aus der 

Großgemeinde. Um besser planen zu können bitten 

wir um Voranmeldung der Hähnchen bis 13.08.2024 
und der Steaks und Bratwurst bis 16.08.2024 unter 

Telefon 09344/329 oder per Mail an ov-gerchs-
heim@vdk.de.  

Zu Essen gibt es: 
 

- ½ Hähnchen mit Salat; 10,- Euro 
- Steak mit Salat; 7,- Euro 
- Bratwurst mit Salat; 6,- Euro 
 

Wir freuen uns über jeden der kommt und hoffen auf 

ein paar gesellige Stunden mit Euch!!   

Das Grillfest findet bei jeder Witterung statt. 
 

 

 

Frauengemeinschaft  
 

Die Frauengemeinschaft Gerchsheim lädt alle interes-

sierten Kinder und Erwachsene am Donnerstag, 
15.08.2024 um 15.00 Uhr zum Würzbüschelsammeln 

ein.  

Treffpunkt: Bushaltestelle an der Kirche  

Bringt bitte eine Schere und einen Sammelkorb mit. 

Die Sträuße werden im Anschluss im Hof bei Familie 

Schneider gebunden. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

Die Frauengemeinschaft 
 

Schönfeld 
 

SV Schönfeld  

 

SpG SV Schönfeld / TSV Kleinrinderfeld 2 
Heimspiel im Kreispokal am Sonntag, den 04.08.2024 
gegen die SpG Oberlauda/Gerlachsheim 2! 
Anstoß ist um 17:00 Uhr im Grünbachstadion zu 
Schönfeld. 
Auf die zahlreiche Unterstützung unserer Fans freut 

sich die Mannschaft! 
 

Vorstandschaft 
Zu ihrer nächsten Sitzung trifft sich die Vorstandschaft 

des SV am Montag, den 05.08.2024 um 20.00 Uhr im 

Sportheim.  

 
 

K.K. Schützenverein 1936 e.V.  

 

Ergebnis des 6. Rundenwettkampfes: 
 

Standardgewehr: 
 

KKS Schönfeld I Ohne Gegner 

716 Ringe  
 

Sportpistole: 
 

KKS Schönfeld I Ohne Gegner 

753 Ringe  
 

SG Wertheim II KKS Schönfeld II 

759 Ringe 707 Ringe 

 

Öffnungszeiten Schützenhaus 
Sehr geehrte Schützenmitglieder, 

das Schützenhaus hat an folgenden Sonntagen von 

09:00 bis 12:00 geöffnet: 

04.08.2024, 08.09.2024, 06.10.2024, 03.11.2024 und 

08.12.2024 
 

 

Club 0,2.  

 

Am Freitag 2. August findet unsere Clubsitzung um 

20:00 Uhr statt. Noch wie gewohnt im Gasthaus zum 

Hofjäger. 

 
 

Ilmspan 
 

Obst- und Gartenbauverein  

 

Die bestellten Salatpflanzen können am Freitag, den 

09. August ab 09:00 bei J.Dürr abgeholt werden. 

Bitte den Termin vormerken. 
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Verschiedenes 
 

Gergsa`mr Goscha 

(Gschichdli & Gedichdli in Mundard) 
 

Jedzd id si rüm, di „Daüdschland - Fußball – EM“ 

Schbanien hoad si g`wunna: Hurra & Olej! 

Di ledzdi zwä Manschafda fahra jedzd a widd`r häm, 

aw`r för mich war nid wergli alles okay! 
 

Denn d`r englische Schiri Anthony Taylor 

hoad uns des Schbiel gäicha Schbanien v`rlora: 

V `rwehrd uns wacha`n „nid gaawana Elfer“ a sicheres 

Dor 

hoff`ndli werda solchi Schiris nämmi gebora! 
 

Unn`r Manschafd konn`i wergli nur loub, 

was hoad uns d`r Julian doa schönes bescherd, 

aw`r för manchi war`r leichdsinni, unerfahra un 

groub:  

Jedzd konn m`r den Julian als Fachmann bewerd! 
 

Dorch ihn hoad d`r Fußball widder ̀ n höhera Schdella-

werd 

es ganze Land war begeisd`rd un g`rührd: 

D`r Drain`r,di Manschaft ham uns endli Fußball 

g`lehrd , 

sou wi sich`s äiwa för Daüdschland gebührd! 
 

Jedzd ham di Engländ`r es Endschbiel v`rlora 

un bei uns gäicha Schbanien hoad`s Herz geblodd, 

di Schbanier sen widd`r wi naü gebora: 

Ich glääb – es geid doch`n gerechda „Fußball – Godd!“ 
 

Lothar Amon , Gerchsheim 

 

 

AOK – die Gesundheitskasse HN-Franken 
 

Verbraucherzentrale NRW warnt vor betrügerischen 

E-Mails im Namen der AOK an Versicherte 

Versicherte werden fälschlicherweise aufgefordert, 

neue Gesundheitskarte anzufordern 

Heilbronn, 24.07.2024 Derzeit warnt die Verbrau-

cherzentrale NRW vor betrügerischen E-Mails, die im 

Namen der AOK an ihre Versicherten geschickt wer-

den. Die Phishing-Mails können allerdings grundsätz-

lich Menschen in ganz Deutschland – so auch in Ba-

den-Württemberg – betreffen. Absender der E-Mails 

ist die Fake-Domain aok-krankenversicherung.com, 

die nicht der AOK gehört. In den E-Mails werden Ver-

sicherte dazu aufgefordert, mit Anklicken eines But-

tons bzw. Links eine neue Gesundheitskarte anzufor-

dern – dies unter dem Vorwand, dass mit der bisheri-

gen Karte keine Gesundheitskosten mehr übernom-

men würden oder darüber hinaus bei Nicht-Durchfüh-

rung des ,Updates‘ Kosten bei der weiteren Nutzung 

ihrer bisherigen Karte entstehen würden. 

Bei Anklicken des Buttons werden die Versicherten 

laut Verbraucherzentrale auf eine gefälschte Seite ge-

führt. Sämtliche Daten, die sie dort eintragen, landen 

bei Kriminellen und können so beispielsweise für 

Straftaten wie Identitätsdiebstahl missbraucht wer-

den. Empfänger sollten die E-Mail somit umgehend 

löschen. 
 

Folgende weiterführende Hinweise gibt die AOK Ba-

den-Württemberg betroffenen Versicherten:  
 

 Die AOK Baden-Württemberg kommuniziert 

grundsätzlich schriftlich per Post oder über ge-

sicherte digitale Kanäle, die der Versicherte 

selbst bestimmt hat (z. B. „Meine AOK-App). E-

Mails mit Aufforderungen zu einer Bestellung 

einer neuen Karte oder eines Updates versen-

det die AOK Baden-Württemberg grundsätz-

lich nicht.  

 Versicherten wird geraten, stets die Domain 

des Absenders zu überprüfen: Die AOK ver-

wendet vorrangig die Domain aok.de, wäh-

rend die Betrüger die Domain aok-krankenver-

sicherung.com nutzen.  

 Versicherte sollten immer kritisch sein und auf 

ihr Bauchgefühl achten. Im Zweifel sollte lie-

ber einmal weniger geklickt werden.  

 Sollte es sich um die betrügerische Domain 

handeln, sollten Betroffene die E-Mail direkt 

löschen und  

 Niemals einen Link anklicken, einen Anhang 

öffnen oder eine Antwort an den Absender 

senden.  

 Betroffene sollen keine Daten von sich preis-

geben. Wenn sie eine solche E-Mail erhalten 

und dennoch an die Echtheit glauben, rät die 

AOK Baden-Württemberg Versicherten dazu, 

ihre Krankenkasse über andere Kanäle zu kon-

taktieren und nachzufragen (zum Beispiel tele-

fonisch, aber nicht auf die E-Mail zu antwor-

ten). 

 Sollten Betroffene bereits Daten von sich 

preisgegeben haben, empfiehlt die AOK Ba-

den-Württemberg, bei der Polizei Strafanzeige 

zu stellen und sich an die Verbraucherzentra-

len sowie die Bundesnetzagentur zu wenden.  
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Jetzt Blut spenden und gemeinsam die Versorgung 

im Sommer sichern  

Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in 

Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt, 
um das Gesundheitssystem mit unverzichtbaren Blut-

präparaten sicher versorgen zu können. Leere Liegen 

bei der Blutspende können zu einem Problem wer-

den! Aktuell zählt jede Blutspende!  

Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden Ta-

gen auf. 
 

Freitag, dem 16.08.2024  

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Tauberhalle - UG, Friedhofstraße 18 

97956 Werbach 

Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 

www.blutspende.de/termine 

 

Handwerksammer 

Heilbronn-Franken 

 

 

Pressemittteilung 

Web-Seminar: Die E-Rechnung kommt! Alles, was Sie 

jetzt wissen müssen 

Ab Januar 2025 müssen grundsätzlich alle Unternehmen 

– auch Kleinunternehmen – in der Lage sein elektronisch 

Rechnungen zu empfangen. Auch der Versand von E-

Rechnungen wird ab dem 1. Januar zur Pflicht, allerdings 

gibt es Übergangsregelungen. Unter dem Titel „Die E-
Rechnung kommt! Alles, was Sie jetzt wissen müssen“ 

bietet die Handwerkskammer Heilbronn-Franken zwei 

kostenfreie Web-Seminare an. Die beiden identischen 

Infoveranstaltungen finden am Donnerstag, 8. August 

sowie am Mittwoch, 9. Oktober 2024 jeweils von 16 bis 

17:30 Uhr statt. In dem praxisnahen Vortrag erfahren 
die Teilnehmer alles, was Sie zur Umsetzung der E-Rech-

nung im Betrieb wissen müssen. Ein Referent der DATEV 

informiert über gesetzliche Hintergründe und Vorgaben 

und zeigt, wie die gängigen Rechnungsformate verwen-

det werden. Zur Teilnahme ist eine Online-Anmeldung 
erforderlich unter www.hwk-heilbronn.de/web-semi-

nare. 

Darüber hinaus informiert die Handwerkskammer auch 

auf ihrer Internetseite über die Änderungen und wie sich 

Betriebe darauf vorbereiten können. Weitere Informati-
onen gibt es unter www.hwk-heilbronn.de/e-rechnung.  

 

Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

 



 

 

E-Mail-Adressen   

Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: Pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 

Pfarrer Samulski: Pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de   

Pfarrer Arul: Arul.arockiasamy@kath-grossrinderfeld.de  

Gemeindereferentin Frau Kuhn: Referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  

Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  

Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         

Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr  
 

Grußworte  

Liebe Schwestern und Brüder! 

Wenn man ein Kind fragt: Was möchtest du 

gerne essen? - Dann bekommt man vielleicht zur Ant-

wort: Am liebsten 

möchte ich Schnitzel 

mit Pommes. Aber 
manche Kinder und 

viele Erwachsene ha-

ben schon einen ande-

ren Geschmack und an-

spruchsvollere Wünsche: Ich hätte gerne Pizza. Ich 

gehe sehr gerne zum Italiener, usw. Übrigens da 

hätte ich eine Frage: Wer von Ihnen weiß, was das 

Lieblingsgericht von Jesus gewesen ist? ----Nur Brot 

und Wein? - Das ist wohl kaum zu glauben. Jesus hat 

sicher alles gerne mitgegessen, was es damals gab. Er 
gibt seinen Rat an die Menschen weiter. Und dieser 

Rat lautet: Müht euch nicht ab für die Speise, die ver-

dirbt, sondern für die Speise, die für das ewige Leben 

bleibt und die der Menschensohn euch geben wird. 

Wer zu mir kommt, wird nie mehr hungern, und wer 

an mich glaubt, wird nie mehr Durst haben.  
 

Ich bin das Brot des Lebens. 

 

Liebe Schwestern und Brüder!  
Es gibt also anscheinend noch eine Speise 

von ganz anderer Qualität, eine Speise, die nicht 

verdirbt, sagt Jesus. Ich bin das Brot des Lebens. Es 

ist uns selbstverständlich, dass wir zum irdischen Le-

ben Nahrung und Kleidung, Wohnung und Arbeit 

brauchen. Der Sammelbegriff dafür ist »Brot«. Mit 

der Vaterunser-Bitte: »Unser tägliches Brot gib uns 

heute« bitten wir um dieses irdische Brot. Doch ein 

anderes Brot ist genauso wichtig für den Menschen, 
das Brot des ewigen Lebens. Der Sammelbegriff da-

für ist »Jesus Christus«. Wer zu ihm kommt, wird 

nicht mehr hungern und dürsten; denn Jesus Chris-

tus schenkt sich selbst als das Brot, das ewiges Le-

ben verleiht. 

Ihr Pfr. Arul Arockiasamy 
 

Samstag, 3. August: Mariengedächtnis am Samstag  

Werbach, St. Martin 

17.30 Uhr (Pfr. Kuhn) Vorabendmesse: Hauptgot- 

 tesdienst für die Pfarrgemeinde - Amt  

 für Paula Gehret 
 

Gamburg, St. Martin 

19.00 Uhr (Pfr. Arul) Amt für Anna Vath u. Alois  

 Vath (Jta.) – Alfons u. Verena Benz,  

 Emil u. Mirly Häusler 
 

Sonntag, 4. August: 18. Sonntag im Jahreskreis  

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 1) 

10.00 Uhr (Pfr. Samulski) Hauptgottesdienst für 

 die Pfarrgemeinde 

 Amt für Kurt Hofmann (Jta.), Eltern u.  

 Schwiegereltern – Hedwig Behringer u.  

 Angeh.  
 

Gerchsheim, St. Johannes: Kollekte für die Kirchen-

renovation 

8.30 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Ilonka u. Alfons 

Groß u. verst. Angeh. – Pfr. Erhard Behl, 

Karl Keidel u. Kunibert Helmstädter – Jo-
hann, Berta u. Jürgen Walz, Emil u. Mar-

kus Storz u. Richard Eber – Karl u. The-

rese Sachs, Horst u. Frank Sachs u. Dieter 

Wilschewski 
 

Schönfeld, St. Vitus 

11.30 Uhr (Pfr. Samulski) Taufe des  

 Kindes Ioana Denzler 
 

Wenkheim, St. Maria 

 9.00 Uhr (Pfr. Arul) Amt für die 
Leb. u. Verst. der  

 Pfarrgemeinde 
 

Brunntal, St. Michael  

10.30 Uhr (Pfr. Kuhn) Amt für Else u. 
Albert Valtin  

 – Leb. u. Verst. d. Fam. Scheiner,  

 Schlereth u. Hörner 

 

 
 



 

 

Montag, 5. August: Weihe der Basilika Santa Maria 

Maggiore in Rom 

Werbach, St. Martin 

 9.00 Uhr (Pfr. Kuhn) Amt zu Ehren der Mutter- 

 gottes 
 

Gerchsheim, St. Johannes 

 8.00 Uhr Amt für alle Verstorbenen, die uns aus un-

seren Gemeinden und aus unseren Fami-

lien und Freundeskreisen im Monat Juli im 

Glauben vorausgegangen sind 
 

Dienstag, 6. August: Fest der Verklärung des Herrn  

Großrinderfeld, St. Michael  

hier keine Hl. Messe 
 

Gamburg, St. Martin 

15.30 Uhr Lobpreiskids im Dorfgemeinschaftshaus  

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Amt mit Aussetzung zu Ehren der Mut- 

 tergottes 
 

Mittwoch, 7. August: Hl. Xystus II., Papst u. Gefähr-

ten, Märtyrer, Hl. Kajetan, Priester, Ordensgründer  

Werbach, St. Martin 

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Amt mit Aussetzung für Hedwig u. Paul  

 Spinner u. Leo Seidenspinner u. Angeh.  
 

Ilmspan, St. Laurentius 

hier keine Hl. Messe 
 

Donnerstag, 8. August: Hl. Dominikus, Priester, Or-

densgründer 

Schönfeld, St. Vitus 

hier keine Hl. Messe 
 

Brunntal, St. Michael 

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Amt für Anna, 

 Leonhard u. Edwin Derr 
 

Werbach, St. Martin 

15.30 Uhr (Diakon Holzhauer)  

 Wortgottesdienst im Pflegeheim  
 

Freitag, 9. August: Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz 

(Edith Stein), Ordensfrau, Märtyrin (1942),  

Schutzpatronin Europas  

Gerchsheim, St. Johannes 

hier keine Hl. Messe 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 
 

Samstag, 10. August: Hl. Laurentius, Diakon, Märy-

rer in Rom  

Gerchsheim, St. Johannes 

17.30 Uhr (Pfr. Arul) Vorabendmesse: Amt für An-

drea Uhl, Egon Thoma u. Eltern – Ruth u. 

Bruno Kober u. Angeh. – Walter Kuhn 

(Jta.) – Maria u. Erich Knab, Eltern u. Ge-

schw. – Günther u. Marcel Dittmann u. 

Großeltern – Elisabeth Lesch u. Angeh. – 

Ludwig Frank u. Roland Diegel – Otto Mi-

chel, Fam. Michel u. Rüttinger – Otto u. Jo-

hann Wörner, Mechtilde u. Lorenz Fischer 

u. Fam. Wörner u. Rüttinger – Anni u. Fritz 

Groß (Jta.), Karl u. Tilly Kopecek, Hilde 

Hofmann u. verst. Angeh.  
 

Schönfeld, St. Vitus: Feier des Gelöbnistages in un-

serer Gemeinde (10.08.): Kollekte für die Kirchen-

renovation 

17.30 Uhr (Pfr. Brennfleck) Vorabendmesse: Fest-

gottesdienst für Albin Wenz u. Angeh. – 

Martina Nahm u. Pater Benno – Elisabeth 

u. Franz Deppisch – Josef Nahm, Margit 

Nahm, Eltern u. Schwiegereltern – Angeh. 

d. Fam. Schmitt u. Wagenbrenner – Kuni-

gunde u. Ernst Rappert, Hedwig u. Alois 

Schmitt – Johann Fries (Jta.) – Volker Wel-

ler, Erika Bayerl, Werner Lurz u. verst. An-

geh. – Josef Penz, leb. u. verst. Angeh. – 

Christian (Jta.) u. Helmut Nahm 

anschl.  Stehempfang anläßlich des 80. Geburts-

tags von Pfr. Brennfleck 
 

Wenkheim, St. Maria  

17.30 Uhr (Pfr. Kuhn) Vorabendmesse: Amt für  

 Maria Hirth 
 

Sonntag, 11. August: 19. Sonntag im Jahreskreis  

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 

 8.30 Uhr (Pfr. Bethäuser) Hauptgottesdienst für  

 die Pfarrgemeinde 

Amt für Ernst Schäfer u. verst. Angeh. – 

Werner Horn u. Angeh. – Anton u. Anne-

liese Michel u. Ang.  
 

Werbach, St. Martin 

10.30 Uhr (Pfr. Kuhn) Hauptgottesdienst für die  

 Pfarrgemeinde  

 Amt für die Leb. u. Verst. der Pfarrge- 

 meinde   
 

Ilmspan, St. Laurentius: Feier des Patroziniums des 

Hl. Laurentius (10.08.): Kollekte für die Kirchenreno-

vation 

10.00 Uhr 3. Seelenamt für Edgar Fleischmann 

 (Pfr. Bethäuser) Festgottesdienst für 

Gottfried Endres – Berta u. Emil Schäfer – 

Irmgard u. Josef Fischer u. Angeh. – Anna 

u. Rosa Dürr – Sofie Dittmann - Herta 

Fleischmann, Alois Fleischmann, Richard 



 

 

u. Friedbert Schäfer, Brigitte Walter u. An-

geh. – Josef Konrad, Dieter u. Maria Spang 

u. Ang. 
 

Werbachhausen, St. Laurentius: Feier des Patrozini-

ums des Hl. Laurentius (10.8.) 

 9.00 Uhr (Pfr. Arul) Festgottesdienst mitgestal- 

 tet vom Kirchenchor  

 3. Seelenamt für Karl Müller 

 Amt für Richard Lurz (Jta.) – Traudel u. 

Bernhard Köhler – Zita u. Bernhard Mül-

ler, Rita u. Reinhold Hörner 
 

Brunntal, St. Michael 

 9.00 Uhr (Pfr. Peter) Amt für die Leb. u. Verst.  

 der Pfarrgemeinde 
 

Montag, 12. August: Hl. Johanna Franziska von 

Chantal, Ordensgründerin 

Werbach, St. Martin 

 9.00 Uhr (Pfr. Kuhn) Amt zu Ehren der Mutter-

 gottes 
 

Gerchsheim, St. Johannes 

 8.00 Uhr Amt für Anna u. Ambros Groß mit Gu- 

 drun Koskowski, Maria u. Aladar Kuß- 

 mann mit Mizza Liedtke 
 

Dienstag, 13. August: Hl. Pontianus, Papst u. hl. 

Hippolyt, Priester, Märtyrer 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 1) 

16.00 Uhr (Pfr. Peter) Gottesdienst im Senioren- 

 heim 

19.00 Uhr Amt mit Aussetzung und Herz-Jesu-An-

dacht für Adolf Benno Behringer u. Ehe-

frau Helene (St.) – Emma u. Konrad 

Leuchtweis – Heinz Tschirner u. Angeh.  

anschl.  (Pfr. Peter) Beichtgelegenheit  
 

Gerchsheim, St. Johannes 

ca. 10.00/ 

10.30 Uhr  (Pfr. Thomas Amrehn) Eucharistiefeier  

 mit den Amorbacher Wallfahrern 

 

Gamburg, St. Martin 

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 

 

Brunntal, St. Michael 

18.00 Uhr Kräutersammeln für die Kräuterweihe  

 (Treffpunkt am Gemeindehaus) 
 

Mittwoch, 14. August: Hl. Maximilian Maria Kolbe, 

Ordenspriester, Märtyrer 

Brunntal, St. Michael 

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Amt mit Kräuterweihe für Wendelin  

 Rüttling (Jta.) 

 

Ilmspan, St. Laurentius 

 9.30 Uhr (Pfr. Peter) Krankenkommunion  

19.00 Uhr Amt mit Aussetzung und Herz-Jesu- 

 Andacht mit Kräuterweihe für Alois u.  

 Dora Hehn u. Angeh.  

anschl.  (Pfr. Peter) Beichtgelegenheit 
 

Schönfeld, St. Vitus 

10.30 Uhr (Pfr. Peter) Krankenkommunion  
 

Donnerstag, 15. August: Hochfest Mariä Aufnahme 

in den Himmel  

Schönfeld, St. Vitus 

19.00 Uhr (Pfr. Peter) Amt mit Aussetzung und Herz-

Jesu-Andacht mit Kräuterweihe für Georg 

Mittnacht (St.) – Rosa u. Siegmund Tinter 

– Alois u. Cäcilie Nahm (St.) – Elisabeth u. 

Josef Lesch u. Angeh. – zur Muttergottes 

v. d. immerw. Hilfe 

anschl.  (Pfr. Peter) Beichtgelegenheit  
 

Wenkheim, St. Maria: Patrozinium in unserer Ge-

meinde  

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr (Pfr. Arul) Festgottesdienst mit Kräu- 

 terweihe zu Ehren der Muttergottes 
 

Werbach, Liebfrauenbrunn 

10.00 Uhr (Pfr. Kuhn) Festgottesdienst mit Kräu- 

 terweihe  
 

Freitag, 16. August: Hl. Stephan, König von Ungarn 

Großrinderfeld, St. Michael 

 9.30 Uhr (Pfr. Peter) Krankenkommunion  
 

Gerchsheim, St. Johannes:  

10.30 Uhr (Pfr. Peter) Kran-

kenkommunion  

hier keine Hl. Messe 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr (Pfr. Peter) Amt mit Kräuterweihe zu Eh-

ren der Muttergottes 
 

Samstag, 17. August: Mariengedächtnis am Sams-

tag 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa.-Gr. 1) 

17.30 Uhr (Pfr. Peter) Vorabendmesse mit Kräuter-

weihe: Hauptgottesdienst für die Pfarrge-

meinde:  

Amt für Hildegard u. 

Wilhelm Fath u. An-

geh. – Armin Dürr – 

Bruno Horn u. Angeh. 

– Horst Pulzer, Fam. 

Pulzer, Stolzenberger 



 

 

u. Behringer – Friedel Endres (best. v. 

Obst- u. Gartenbauverein) – Oswald u. I-

melda Baumann u. Sohn Reinhold – 

Thekla u. Josef Bach u. Sr. Ermengard 

Bach 
 

Gerchsheim, St. Johannes 

16.30 Uhr – 17.00 Uhr (Pfr. Peter) Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr (Pfr. Peter) Vorabendmesse mit Kräuter-

weihe: Amt für Ida u. Anton Weber u. An-

geh. – Bruno Baumann u. Fam. Dittmann 

– Anton Schneider, Elsa u. Konrad Hoos u. 

Fam. Schneider – Fam. Breunig u. Karl – 

Leo Henneberger u. verst. Angeh. – Hilde 

Michel u. Angeh.  
 

Werbach, Liebfrauenbrunn 

 9.00 Uhr Rosenkranz 

 9.30 Uhr (Pfr. Peter) Wallfahrtsamt 

anschl.   (Pfr. Peter) Beichtgelegenheit 
 

Werbach, St. Martin 

14.00 Uhr (Diakon Holzhauer) Taufe des Kindes Lara 

Bauer  
 

Gamburg, St. Martin 

10.30 Uhr (Diakon Holzhauer) Taufe des Kindes  

 Valentina Steinberger 
 

Sonntag, 18. August: 20. Sonntag im Jahreskreis 

Werbach, St. Martin 

 9.00 Uhr (Pfr. Peter) Hauptgottesdienst für die  

 Pfarrgemeinde 

 Amt mit Kräuterweihe für Bernhard  

 Spengler – Kornelia Spinner (Jta.) 

Gamburg, St. Martin 

10.30 Uhr (Pfr. Peter) Amt mit Kräuterweihe für  

 Helmut Kerber (Jta.) 
 

Montag, 19. August: Hl. Johannes Eudes, Priester, 

Ordensgründer 

Werbach, St. Martin: hier keine Hl. Messe 
 

Gerchsheim, St. Johannes 

 8.00 Uhr (Pfr. Peter) Amt zu Ehren der Mutter- 

 gottes 
 

Dienstag, 20. August: Hl. Bernhard von Clairvaus, 

Abt, Kirchenlehrer 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 2) 

19.00 Uhr Amt für Karl Behringer u. Eltern, 

 Thomas Krula, Edit Cehic u. Angeh.  
 

Gamburg, St. Martin:  

hier keine Hl. Messe 
 

Mittwoch, 21. August: Hl. Pius X, Papst 

Werbach, St. Martin: hier keine Hl. Messe 
 

Ilmspan, St. Laurentius 

19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 
 

Donnerstag, 22. August: Maria Königin 

Schönfeld, St. Vitus 

19.00 Uhr Amt für Agnes Panter (St.) – Andreas, 

Martha u. Babette Deckert (Jta.) 
 

Brunntal, St. Michael: hier keine Hl. Messe 
 

Freitag, 23. August: Hl. Rosa von Lima, Jungfrau  

Gerchsheim, St. Johannes 

19.00 Uhr Amt mit Aussetzung und Herz-Jesu-An-

dacht zu Ehren der Muttergottes 
 

Werbachhausen, St. Laurentius:  

hier keine Hl. Messe 
 

Samstag, 24. August: Hl. Bartholomäus, Apostel 

Werbach, St. Martin 

19.00 Uhr (Pfr. Peter) Vorabendmesse: Hauptgot- 

 tesdienst für die Pfarrgemeinde 

 Amt für die Leb. u. Verst. der Pfarrge- 

 meinde 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 

17.30 Uhr (Pfr. Peter) Vorabendmesse: Amt für 

Franz Dürr - Friedbert u. Richard Schä-

fer u. Brigitte Walter  
 

Werbach, Liebfrauenbrunn 

13.00 Uhr Trauung des Brautpaares Tanja Lang und 

Mario Wolz 
 

Sonntag, 25. August: 21. Sonntag im Jahreskreis 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 1) 

8.30 Uhr (Pfr. Peter) Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde: Amt für Anton, Ida u. 

Sofie Lang, Eltern u. Geschw., Schwes-

tern Elisabeth, Rogata u. Reintrudis – 

Johann, Agnes u. Hermann Deutsch, 

Anton u. Katharina Spinner u. Angeh.  
 

Gerchsheim, St. Johannes 

10.00 Uhr (Pfr. Peter) Amt für Patrick Kraus, Hed-

wig, Alfons u. Ludwig Rüttinger – Otto 

u. Gisela Albert, Heinrich u. Maria Al-

bert u. Franz, Barbara u. Irene Hof-

mann – Rosel u. Rudolf Filkorn u. 

verst. Angeh.  
 

Wenkheim, St. Maria 

14.00 Uhr (Diakon Holzhauer) Taufe des Kindes E-

milio Feick 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Aktuelles   

Urlaub von Pfr. Samulski 

Vom 5.–29. August ist Pfr. Samulski 

im Urlaub. Während der Abwesen-

heit von Pfarrer Samulski (bis 10. Au-

gust) wird Pfarrer Arul (Tel.: 09341-

600323) die Vertretung in dringenden Angelegenheiten 

(Krankensalbung, Beerdigungen) übernehmen. Pfarrer 

Peter wird, wie auch schon in den vergangenen Jahren, 

im August zu uns kommen. Allerdings kann er in diesem 

Jahr erst ab 11. August bei uns sein. Er übernimmt seel-

sorgerliche Belange und wird im Pfarrhaus in Gerchs-

heim (Tel.: 09344-210) zu erreichen sein. Auch Pfarrer 

Harald Bethäuser und Pfarrer Thomas Kuhn werden in 

ihren Heimatgemeinden ihren Urlaub verbringen und 

manche Gottesdienste übernehmen.  
 

Urlaub von Pfr. Arul 

Vom 16. – 25.8. ist Pfr. Arul im Urlaub. Vertretung in 

dringenden Fällen übernimmt Pfr. Peter in Gerchsheim. 

Tel.: 09344-210. 
 

Urlaub von Gemeindereferentin B. Kuhn 

Vom 29. Juli bis 23. August ist Frau Kuhn im Urlaub. Ab 

27. August ist sie wieder im Dienst und zu ihren Büro-

zeiten im Pfarrhaus zu erreichen. 
 

Gerchsheim: Wallfahrer aus Amorbach 

Am Dienstag, 13. August machen die Wallfahrer aus 

Amorbach auf ihrem Weg nach Dettelbach in der Kir-

chengemeinde Gerchsheim halt und feiern ca. 10.00 

Uhr/10.30 Uhr in der Kirche mit Pfr. Thomas Amrehn 

den Abschluss ihres Gottesdienstes.  
 

Brunntal/Werbachhasen/ Wenkheim: Kräutersam-

meln für die Kräuterweihe 

Das Gemeindeteam Welzbachtal veranstaltet am 

Dienstag, 13. August eine geführte Kräuterwanderung 

zum Sammeln der Kräuter für die Kräuterweihe an Ma-

ria Himmelfahrt. Treffpunkt ist um 18.00 Uhr am Ge-

meindehaus in Brunntal. Nach der einstündigen Wan-

derung findet bei Familie Kaufmann ein gemütliches 

Beisammensein statt, es gibt eine kleine Stärkung und 

Getränke. Das Gemeindeteam lädt hierzu alle Interes-

sierten herzlich ein. 
 

Großrinderfelder Gemeinden: Krankenkommunion 

im August 

Die Krankenkommunion im 

August durch Pfr. Peter findet 

statt: Mittwoch, 14.08.: Ilm-

span 9.30 Uhr und Schönfeld 

10.30 Uhr und Freitag, 16.08.: 

Großrinderfeld 9.30 Uhr und 

Gerchsheim 10.30 Uhr 

Wir bitten um Anmeldung, wenn Sie von Pfr. Peter be-

sucht werden und die Krankenkommunion erhalten 

möchten. 
 

St. Martin, Werbach:  

In der Pfarrkirche St. Martin in Werbach gibt es nun 

durch die Initiative des Gemeindeteams einen wunder-

schönen, kleinen Opferkerzenständer. Er befindet sich 

neben der Pieta. Sie sind herzlich eingeladen dort eine 

Kerze zum Gedenken, für ihre Anliegen oder als Danke-

schön zu entzünden. Der Preis für eine Kerze beträgt 

0,50 €. Das Geld bitte in den Opferstock werfen. Es 

wäre toll schon bald viele brennende Kerzen neben der 

Pieta zu sehen. 
 

Schönfeld: Dankgottesdienst von GR Pfr. Brennfleck 

anläßlich des 80-jährigen Geburstages  

Am 24. Juni 2024 vollendete Pfarrer Günther Brenn-

fleck seinen 80. Geburtstag. Er wollte ihn in Lourdes fei-

ern und der Muttergottes für sein Leben und seine Be-

rufung danken. Am 14. Juli feierte er seinen Geburtstag 

mit seiner Familie und Freunden in Hanau nach, wo er 

jetzt im Ruhestand lebt. 

In Schönfeld in der Kirche wurde er getauft, und hat die 

Erstkommunion gefeiert. Hier auf dem Friedhof steht 

das Grab seiner Eltern. Am 2. Juli 1978 wurde Pfr. 

Brennfleck durch Bischof Dr. Eduard Schick im Fuldaer 

Dom zum Priester geweiht und so durfte er in Schönfeld 

seine Primizmesse feiern.  

Am 1. Aug. 1987 wurde ihm schließlich die Pfarrei 

Christkönig in Erlensee-Rückingen übertragen, in der er 

ab Sept. 2017 als Seelsorger tätig war. Pfarrer Brenn-

fleck war und ist mit seiner Heimatgemeinde Schönfeld 

sehr eng verbunden. Ganz besonders freuen sich die 

Schönfelder, wenn er, schon seit vielen Jahren, am 

Nachmittag des Allerheiligenfestes zum Gräberbesuch 

in seine alte Heimat kommt und die heilige Messe für 

alle Verstorbenen feiert. Von vielen Gläubigen aus 

Schönfeld hat man schon oft gehört, dass es für sie im-

mer ein besonderer Tag ist, wenn der Pfarrer Günther 

kommt und den Gottesdienst hält. Pfr. Brennfleck hat 

als Seelsorger gern den Kirchenchor aus Gerchsheim 

und auch den Mesnerverein bei ihren Jahresausflügen 

begleitet. Viele durften Pfr. Brennfleck schon kennen-

lernen und schätzen seine Offenheit, seine Frömmig-

keit und seine Freundlichkeit immer sehr. Am 10. Au-

gust kommt Pfr. Brennfleck zu uns nach Schönfeld und 

feiert mit uns den Gelöbnistag zum Hl. Laurentius. 

Nach dem Gottesdienst findet auf dem Kirchplatz ein 

Stehempfang statt. Das wollen wir zum Anlass nehmen 

und ihm nach dem Gottesdienst bei einem Stehemp-

fang auf dem Kirchenvorplatz nachträglich zu gratulie-

ren.  

Herzliche Einladung an alle, die gerne die Gelegenheit 

nutzen möchten, ihm persönlich zu gratulieren. Wir 

wollen an diesem Sonntag Pfarrer Günther Brennfleck 








 

 

in unser Gebet einschließen und Gott für seinen langen, 
guten und treuen Priesterdienst im Weinberg des Herrn 

danken. 
 

Werbach: Gebetsgemeinschaft „Lebendiger Rosen-

kranz“  

Im Monat August 2024 beten wir für unsere Pfarrge-

meinden 

Seht doch, wie gut und schön ist es, wenn Brüder mitei-

nander in Eintracht wohnen. (Psalm 133,1) 

Maria, du Hilfe des Volkes Gottes, bitte für uns,  

 dass wir offen und hilfsbereit aufeinander zugehen, 

 dass wir unsere Stärken zum Wohl aller in die Ge-

meinschaft einbringen, 

 dass wir unsere Mitmenschen, auch die, die es uns 

schwer machen, mit deinen Augen sehen lernen. 
 

Die Liebfrauenbrunnkapelle als Keramikhaus 

Die Ministranten der Gemeinde Werbach wollen bei 

der Firma Markthandel Sämmer aus Würzburg die Lieb-

frauenbrunnkapelle in der Machart eines Lebkuchen-

hauses aus Keramik anfertigen lassen. Dieses kann von 

innen mit einem Teelicht ausgeleuchtet werden. Die 
Mindestabnahmemenge beträgt 30 Stück bei einem 

Preis von ca. 70 € pro Stück. Um abschätzen zu können, 

ob die benötigte Mindeststückzahl erreicht werden 

kann, bitten die Ministranten interessierte Bürger, sich 

im Pfarrbüro Werbach unter 09341/600322 (geöffnet 
Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr) oder per Mail 

(pfarramt@kath-grossrinderfeld.de) zu melden. Die Ka-

pelle wird ca. 23 cm hoch sein und der Optik der Alten 

Schmiede von Rothenburg (siehe Bild) entsprechen. 
 

Aus der Pfarrgemeinderatssitzung vom 16. Juli 2024 

Begrüßung durch Frau Banzer: Der PGR ist beschluss-

fähig Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt.  

Geistlicher Impuls: Pfr. Samulskis Impuls ging über das 

Marienfest am 16.07. Unsere liebe Frau vom Berg Kar-

mel. Der Berg wird als ein Ort der Gottesbegegnung ge-
sehen. Der Erfahrung der Kon-

templation war ein wichtiger Be-

standteil des Lebens von z.B. Te-

resa von Avila, Johannes vom 

Kreuz, Edith Stein und natürlich 
Mutter Gottes selbst. Der Tem-

pel unseres Herzens ist eben 

solch ein Begegnungsort mit 

Gott. 

Fragen der Bürger: Es ergaben 

sich keine Fragen. 
Nachlese Firmung: Die Firmung war in Schönfeld und 

Werbach schön. Sie verlief ohne Unstimmigkeiten. Pfr. 

Samulski bedankte sich bei Frau Kuhn für die gute 

Firmvorbereitung. 

Die Eltern der Firmlinge erzählten, dass sich ihre Kinder 
über das persönliche Gespräch mit dem Bischof bei der 

Firm Spendung gefreut hätten. Auch wurden die Ge-
meinschaftserlebnisse wie zusammen Essen oder der 

Paten Tag von den Firmanden als positiv wahrgenom-

men. 
 

Angebot für Trauernde in unserer SE: Frau 

Grumbach hat zum Thema Trauerarbeit ei-
nen Kurs belegt. 

Zum Thema Trauernde Gesammelte wur-

den von Frau Kuhn und Frau Grumbach wei-

tere Ideen gesammelt. 

Bericht aus dem Stiftungsrat:  

Baumaßnahme Pfarrhaus Werbach aktueller Stand - 

Immobilienbestandserfassung  

Gerchsheim – Stühle für Gemeindezentrum - Heizung 

Werbachhausen - Wenkheim Innenreinigung - Brand-

schutzmaßnahmen Kiga Großrinderfeld - Schönfeld – 
Außenanlagen - Wenkheim Synagoge – Miete - Gerchs-

heim Kirche – Treppenanlage Instandsetzung - Dach 

Sakristei Kirche Werbach 

Einschub: Heizung Werbachhausen: Die Heizung in der 

Kirche in Werbachhausen ist kaputt. 
 

Beschluss:  Es soll eine Umfeldheizung und ggf. Decken 

geben. Einstimmig: Ja, vom Stiftungsrat 

Informationen aus der VEG Stiftungsrat vom 03.07.24: 

Frau Banzer informierte, dass die Geschäftsführung 

Pfarrei Neu K2030 mit der Verrechnungsstelle in Tau-
berbischofsheim bleibt. Die benötigten Pfarrbüros sind 

in jetzigen Dekanatsbüro in Tauberbischofsheim. Eine 

Außenstelle bleibt in jeder jetzigen Gemeinde. In Groß-

rinderfeld wird die Orgel gereinigt. Bis 30.09.24 wird die 

Entscheidung der stellvertretenden Pfarrer bekannt ge-

geben. Dekanate gibt es weiterhin, so wie früher die Re-
gional -Dekane. Die Stellenprofile der Hauptamtlichen 

bleiben. Pfarrei- und Seelsorgeteam ab Januar 2026. 

Die Wahl des Pfarreirats ist am 19.10.25 
 

Termine PGR – Sitzungen:  

17.09.24: Werbach 20 Uhr, 22.10.24: Großrinderfeld 20 

Uhr, 03.12.24: Werbach 19:30 Uhr, 14.01.25: Großrin-

derfeld 19:30 Uhr, 25.02.25: Werbach 19.30 Uhr, 

08.04.25: Großrinderfeld 20 Uhr, 20.05.25: Werbach 20 

Uhr, 01.07.25: Großrinderfeld 20 Uhr. Wenn notwen-

dig: 05.08.25 Werbach 20 Uhr  
Verschiedenes: Es gibt einen Zuschuss von 500 € für 

nachhaltige Gemeindefeste. 

In Gamburg und in Wenkheim funktionieren die Mikro-

fone in der Kirche teilweise nicht immer. Die mobilen 

Lautsprecher aus der Liebfrauenbrunn Kapelle sollen in 
diesen Kirchen ausprobiert werden. Im nächsten Haus-

haltsplan sollen die Lautsprecher Anlagen eingebracht 

werden. 

Bei der Urlaubsplanung der Hauptamtlichen ist eine 

bessere Absprache gewünscht, Überschneidung etc. 
In Gerchsheim wird der Pfarrsaal am 08.09.24 einge-

weiht. 



 

 

 

Yoga-Kurs Grünsfeld vom 16.09. bis 25.11.2024 

TBB: Ab September findet im Gemeinde-/Jugendhaus 

Grünsfeld wieder ein 10 teiliger Yoga-Kurs über das Bil-

dungszentrum Tauberbischofsheim statt. Anmeldun-

gen gerne bei Rita Stephan Tel. 09346/1277.  

 
Qigong für Senioren im Gemeindehaus St. Bonifatius, 

TBB 

TBB: Das Bildungszentrum Tauberbischofsheim bietet 

einen neuen 6-teiligen Qigong Kurs für Senioren ab 

10.09. bis 15.10.2024 mit Gisela Ehrenfeld im Gemein-
dehaus Bonifatius TBB an. Anmeldungen gerne per 

Mail: info@bildungszentrum-tauberbischofsheim.de 

bzw. Tel. 09341/897652 oder auf der Homepage: 

www.bildungszentrum-tauberbischofsheim.de 

 

Bildungszentrum Tauberbischofsheim 
Frankfurter Buchmesse, 19. Oktober 2024 

TBB: Das Bildungszentrum Tauberbischofsheim bietet 

auch in diesem Jahr wieder eine Fahrt zur Frankfurter 

Buchmesse am Samstag, 19. Oktober 2024 mit folgen-

den Busabfahrtzeiten an: 7:30 Uhr Lauda/07:45 Uhr 

Distelhausen/07:55 Uhr TBB und 08:40 Uhr Wertheim. 
Unter dem Motto „Verwurzelt in der Zukunft“ präsen-

tiert sich in diesem Jahr das Gastland Italien auf der 

Frankfurter Buchmesse. Rückfahrt geplant um ca. 17:30 

Uhr. Ein Unkostenbeitrag wird erhoben. Anmeldungen 

gerne per Mail info@bildungszentrum-tauberbischofs-
heim.de bzw. Tel. 09341/897652 oder auf der Home-

page: www.bildungszentrum-tauberbischofsheim.de. 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 35 vom 

25.08. – 01.09.2024 ist am 19.08.2024 

 

 

Aktuelle Informationen Evang. Kirchengemeinde Wenkheim 
 

Zusagen und Anfragen Gottes: Alle eure Sorge werft auf ihn, denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin (Tel. 09349/232) 

Freitag,        02.08.   keine Bürozeit,  

Dienstag,     06.08.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr, Freitag,        09.08.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag,     13.08.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr, Freitag,        16.08.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 

Dienstag,     20.08.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr, Freitag,        23.08.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 
 

Pfarrer Habiger ist auch außerhalb der Bürozeiten der Sekretärin unter derselben Telefonnummer erreichbar. An 

Montagen nur in dringenden Fällen. 
 

Aktuelle Informationen finden sich wie immer auf unserer Homepage unter www.kirche-wenkheim.de 

SONNTAG, 04.08.2024 

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Oliver C. 

Habiger 
20.00 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-

schaft 

MONTAG, 05.08.2024 

20.00 Uhr  Hauskreis (1) 

DIENSTAG, 06.08.2024 

  9.30 Uhr     Krabbelgruppe 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe  

MITTWOCH, 07.08.2024 

19.00 Uhr  Grillabend des Frauenkreises. Die dazu-

gehörigen Männer sind ebenfalls eingela-
den. 

DONNERSTAG, 08.08.2024 

20.00 Uhr  Gemeindegebet 

SONNTAG, 11.08.2024 

10.30 Uhr! Gottesdienst mit Pfarrer Bernhard Ziegler  

20.00 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-
schaft  

MONTAG, 12.08.2024 

20.00 Uhr  Hauskreis (1) 

DIENSTAG, 13.08.2024 

  9.30 Uhr     Krabbelgruppe 

SONNTAG, 18.08.2024 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Beate Göt-

zelmann  

20.00 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-

schaft  

MONTAG, 19.08.2024 

20.00 Uhr  Hauskreis (1) 

DIENSTAG, 20.08.2024 

  9.30 Uhr     Krabbelgruppe 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe  

DONNERSTAG, 22.08.2024 

20.00 Uhr  Gemeindegebet 

SONNTAG, 25.08.2024 

 KEIN GOTTESDIENST!  

20.00 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-

schaft 

 

"LiveDabei" - Videoübertragung  

Wir bieten bei vielen unserer Gottesdienste eine Live-

Übertragung per YouTube an. Die Videos werden nicht 



 

öffentlich in unserem YouTube-Kanal angeboten, son-

dern per anzufragenden Link.  Die nächsten Termine 

sind:  08.09. (11.00 Uhr) 

Den Link dazu erfahren Sie jeweils vorher per Anfrage 

unter dieser Mailadresse: livedabei@kirche-wenk-

heim.de - Am besten schreiben Sie in den Betreff das 

Stichwort "LiveDabei". Mehr braucht es nicht. Die Ant-

wort erfolgt umgehend automatisch.  

Pfarrer Habiger nicht im Dienst 

In der Zeit vom 10.08.- 04.09. ist Pfarrer Habiger nicht 

im Dienst. Die Vertretung in dringenden seelsorgerli-

chen Fällen übernimmt vom  

10.08.-18.08.  - Pfarrerin Laura Breuninger, Tel. 09343-

1745 und vom  

19.08.-04.09.  - Pfarrerin Marie-Louise Scheuble, Tel. 

09343/1277 

 

Reinigungskraft gesucht.
6-8 Stunden die Woche von Familie in 
Grünsfeld. Nur mit Anmeldung. 

Telefon 01627 66 99 26

Halte die 
Umwelt sauber!

Der Wald ist keine  

Müllhalde.
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Birkenstraße 18 • 97950 Gerchsheim Stadtweg 12 • 97270 Kist
Telefon: 09344 - 92 97 90  Telefon: 09306 - 38 99 324
Telefax: 09344 - 92 97 91  E-Mail: info@anwalt-sd.de

Bestattungs- und Überführungs-Institut

Beerdigungen    Feuerbestattungen    Umbettungen

     Überführungen im In- und Ausland

     

Trauerhilfe Emmerling
Inh. Anette Dölzer-Nachtmann

Herrenstraße 7 - 97950 Großrinderfeld - Tel. 0 93 44/ 3 55

Trauerhilfe

Schönfeld
Warenlager, 7.00 Uhr

Großrinderfeld
Rathaus, 7.15 Uhr

Gefl ügelzucht Josef Schulte
Tel. 0 52 44/89 14 

www.gefl uegelzucht-schulte.de

Dienstag, 20. 08. 2024
Dienstag, 17. 09. 2024

vorletzter Termin

Gefl ügelauslieferung Junghennen usw. 
bitte vorbestellen!


